


Heimspiel gegen den VfB Stuttgart
Heute ist Matchday und wir begrüßen alle Fans in der WWK ARENA zum letzten 
Heimspiel der Saison gegen Stuttgart. Wir geben alles für unseren FCA und 
sorgen für eine unschlagbare Stimmung. Auf ein erstklassiges Spiel – und drei 
Punkte für die Europaqualifikation! Gemeinsam? Ja sicher!

SCHWABEN-
DERBYLE



das letzte Heimspiel der Saison steht an: Mit 
dem VfB Stuttgart ist am heutigen Freitag-
abend eines der Überraschungsteams der 
Saison in der WWK ARENA zu Gast. Der VfB 
hat eine enorme Entwicklung in dieser Sai-
son genommen und deswegen gehen Glück-
wünsche nach Stuttgart zum Einzug in die 
Champions League.

Auch wenn mit Stuttgart und Leverkusen 
zum Abschluss zwei Top-Gegner auf uns 
warten, wollen und werden wir alles daran-
setzen, eine insgesamt gute Spielzeit, in der 
wir frühzeitig das primäre Ziel „frühzeitiger 
Ligaerhalt“ geschafft haben, mit einem po-
sitiven Gefühl zu beenden. Vor allem nach 
den beiden Spielen in Dortmund und gegen 
Werder Bremen zuvor wollen wir etwas gut-
machen, gerade vor unseren eigenen Fans, 
die uns in dieser Saison sowohl zuhause als 
auch auswärts fantastisch unterstützt ha-
ben. 

Es ist wichtig, sich mit guten Leistungen in 
die Pause zu verabschieden, um zur neuen 
Saison dann wieder mit vollen Akkus durch-
zustarten. Den grundsätzlich positiven Weg, 
den wir eingeschlagen haben, wollen wir mit 

Konsequenz und Akribie fortsetzen. Wir wer-
den die bundesligafreie Zeit intensiv dazu 
nutzen, an den richtigen Stellschrauben zu 
drehen und weiter zu optimieren. 

Bevor wir im August in unsere 14. Bundesli-
ga-Saison in Folge starten, möchte ich die 
Gelegenheit schon jetzt nutzen, um mich 
bei allen Gremienmitgliedern, Partnern und 
Sponsoren, Mitarbeitenden, ehrenamtlichen 
Helfern und unseren Fans für das gute Mit-
einander in der nun bald endenden Saison 
zu bedanken. Gemeinsam haben wir auf und 
neben dem Platz viele Themen umgesetzt 
und zahlreiche schöne Momente im Kreise 
der FCA-Familie erlebt.

Doch jetzt freuen wir uns erst einmal auf das 
heutige Spiel und wollen gemeinsam alles 
für einen positiven Heimspiel-Abschluss tun.

Rot-grün-weiße Grüße

Michael Ströll
Geschäftsführer

Liebe 
FCA-Fans,
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Stadiontour mit 
Holocaust-Überlebendem
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Besonderer Besuch an der WWK ARENA: Im Rahmen der Gedenkfeier zur Befrei-
ung des KZ Dachau hat der Holocaust-Überlebende Nick Hope Augsburg besucht. 
Bei einer Stadiontour erzählte der 99-Jährige mehreren Vertretern des FCA, der 
Fanszene sowie des Fanprojekts von seiner Zeit während des Zweiten Weltkriegs. 
Auch Geschäftsführer Michael Ströll und Cheftrainer Jess Thorup empfingen den 
Fußballbegeisterten für einen kurzen Austausch.
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„Ich habe mich 
immer besonders 
auf unsere 
Heimspiele gefreut.“
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Über fünf Wochen fehlte Linksverteidiger Iago dem FC Augsburg, eine schmerz-
hafte Fußprellung setzte ihn außer Gefecht. Das könnte sich aber gegen die 
Überraschungsmannschaft aus Stuttgart ändern, denn der am Saisonende 
scheidende Brasilianer hat am Dienstag erstmals wieder am Mannschaftstrai-
ning teilgenommen. Fünf Jahre spielte Iago insgesamt für den FCA, wir haben ihn 
zum letzten Interview mit dem Stadionkurier getroffen. 

Dein Abschied steht nach 
dieser Saison leider bereits 
fest. Warum hast du dich so 
früh festgelegt?
In erster Linie gehe ich we-
gen meiner Familie zurück 
nach Brasilien. Meine Frau 
und ich leben zwar mit un-
seren beiden Kindern mitten 
in Augsburg in der Maximi-
lianstraße und die Stadt ge-
fällt uns auch sehr gut, aber 
letztendlich ist es für sie sehr 
wichtig, wieder mit Men-
schen aus unserer Heimat 
Kontakt zu haben. Wegen 
der Sprachbarriere ist sie in 
all den Jahren nie wirklich 
hier angekommen und wir 
wissen alle: Happy wife, hap-
py life!

Viele Fans sind traurig, dass 
du den FCA verlässt. Wie ist 
deine Gemütslage? 
Unsere Kinder sind beide in 
Augsburg geboren und ge-

rade seit dem Trainerwech-
sel läuft es ja auch sport-
lich richtig gut für mich. Es 
macht großen Spaß, weil die 
Stimmung in der Kabine und 
im Team immer sehr positiv 
ist. Trotzdem muss man in 
einer Ehe Kompromisse ma-
chen und ich freue mich na-
türlich auch auf die nächs-
ten Jahre beim EC Bahia. Es 
bedeutet mir aber sehr viel, 
dass ich oft von den Leuten 
auf der Straße mit der Bitte 
hierzubleiben angesprochen 
werde.

Dein neuer Klub EC Bahia 
steht nach fünf Spieltagen 
derzeit auf dem zweiten Ta-
bellenplatz in der brasiliani-
schen Série A. Warum Bah-
ia, gibt es eine persönliche 
Verbindung?
Das nicht, aber der Club ge-
hört zu der Gruppe mit Man-
chester City oder Girona. 

Hier soll ein großes Projekt 
entwickelt werden und wenn 
alle gut arbeiten, dann ist 
es nicht unrealistisch, dass 
man in zwei bis drei Jahren 
zu den besten drei brasilia-
nischen Mannschaften ge-
hört. An diesem Ziel möchte 
ich gerne mit aller Kraft mit-
arbeiten.

Stimmt es eigentlich, dass 
du erst Stürmer warst und 
dann zum Verteidiger um-
funktioniert wurdest?
Das ist richtig, ich hatte ei-
nen Trainer in Brasilien, der 
mir gesagt hat, dass ich als 
Linksverteidiger bessere 
Chancen im Profifußball ha-
ben würde. Ich habe also die 
Position gewechselt und es 
so immerhin in die Bundes-
liga geschafft. Ich mag den 
Job auf der linken Außen-
bahn und kann sagen, dass 
mein damaliger Coach wohl 

Interview

Iago
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nicht ganz daneben lag.  

Fünf Jahre Deutschland, 
was hat dir in dieser Zeit am 
besten gefallen?
Im Sommer ist es richtig 
schön hier in Deutschland, 
leider sind aber halt die 
Winter ziemlich lang, nass 
und kalt. Auch an das Essen 
musste ich mich erstmal ge-
wöhnen, aber glücklicher-
weise gibt es in Augsburg 
zwei Churrascarias, eine 
in Pfersee und noch eine in 
Haunstetten. Gerade das 
Copacabana Steakhaus in 
Haunstetten ist für mich ein 
Stück Heimat. Jeden Sams-
tag gibt es da brasilianische 
Musik und all you can eat, 
kann ich jedem Fleischlieb-
haber nur empfehlen. 

Du hattest eine recht tur-
bulente Zeit bei deiner ers-
ten Station im Ausland, be-
sonders Corona war für alle 
schwer. 
Oh ja, die lange Trennung 
von meiner Familie in dieser 
Zeit war schon sehr hart für 
mich. Man darf auch nicht 
vergessen, dass ich vor fünf 
Jahren als Kind aus meiner 
Heimat hierhergekommen 
bin. Jetzt habe ich selbst 
Kinder, bin verheiratet und 
in Augsburg erwachsen ge-
worden. Auch wenn diese 
Jahre nicht immer einfach 
waren, so haben sie mir 
doch sicher dabei gehol-
fen, ein verantwortungsvol-
ler Ehemann, Familienvater 

und Mensch zu werden. Und 
auch sportlich habe ich mich 
weiterentwickelt, gerade seit 
Jess Thorup hier Trainer ist. 

Wenn du vor deiner Ent-
scheidung für Brasilien ge-
wusst hättest, wie sich das 
Sportliche beim FCA unter 

Jess Thorup entwickelt, 
wäre dein Entschluss ge-
nauso ausgefallen?
Ganz ehrlich, es wäre deut-
lich schwieriger gewesen, 
am Ende hätte ich aber wohl 
dieselbe Entscheidung ge-
troffen, weil ich es meiner 
Familie schuldig bin. 

Insgesamt 99 Bundesli-
ga-Spiele und sechs im 
DFB-Pokal stehen auf dei-
ner Bilanz. Kannst du dich 
noch an dein erstes Tor  

erinnern?
Klar weiß ich das noch, das 
Tor fiel am 13. Dezember 
2019 in Hoffenheim. Meine 
Freude über das erste Tor 
in Deutschland war zwar 
groß, das Spiel haben wir 
am Ende trotzdem 2:4 ver-
loren. Ich weiß übrigens 
auch noch, dass ich mein 
letztes Tor gegen Wolfsburg 
geschossen habe. Und ich 
weiß noch, dass mein erstes 
Spiel gegen Leverkusen war, 
wenn alles gut läuft, wird ge-
gen Bayer auch mein letztes 
FCA-Spiel sein. So schließt 
sich ein Kreis.

Kommt noch ein Tor dazu?
Muss! Vielleicht kann ich 
mich am Freitag gegen den 
VfB Stuttgart in meinem 100. 
Spiel sogar mit einem Tor 
von den tollen FCA-Fans ver-
abschieden.

Was bedeuten die Fans für 
dich?
Ich sage das jetzt nicht nur, 
weil ich es sagen muss, aber 
die FCA-Fans haben in den 
letzten fünf Jahren nicht im-
mer nur Knallerspiele von 
uns gesehen. Trotzdem ste-
hen sie immer hinter ihrem 
Klub und sind so unglaub-
lich laut, dass ich mich im-
mer besonders auf unsere 
Heimspiele gefreut habe. Ich 
möchte mich also mit einem 
großartigen Spiel von ihnen 
verabschieden, wenn mir 
dann noch ein Tor gelingt, 
wäre das die Krönung. Fo
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„Ich bin überglücklich, dass ich die Chance bekomme, mich in einer der besten 
Ligen der Welt zu beweisen.“ Mit diesen Worten traf Iago 2019 aus Porto Alegre 
in der Fuggerstadt ein. Für den Brasilianer ist der FCA die erste Station im 
europäischen Fußball.

„Vielleicht kann ich 
mich sogar noch 
mit einem Tor 
verabschieden.“

13
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Du hast insgesamt sieben 
Spiele für die brasilianische 
U20 und U23 gespielt. Ge-
rade für euch Brasilianer 
spielt die Seleção eine ganz 
besondere Rolle. 
Es ist das Größte für jeden 
brasilianischen Fußballspie-
ler, für seine Nationalmann-
schaft auflaufen zu dürfen. 
Wenn es mir gelingt, mit 
guten Leistungen beim EC 
Bahia zu überzeugen, dann 
geht vielleicht sogar noch 
eine Türe für mich auf. Die-
sen Traum habe ich noch 
nicht aufgegeben, schließ-
lich bin ich erst 27 Jahre alt.

Du hast auch die italieni-
sche Staatsangehörigkeit. 

Hat dich die italienische Se-
rie A nie gereizt? 
Ich hatte tatsächlich noch 
nie einen intensiven Kontakt 
zu italienischen Teams und 
auch nicht wirklich den Plan, 
irgendwann in der Serie A 
aufzulaufen. Wenn ich über-
lege, welche Mannschaft ich 
dort am liebsten mag, dann 
wäre das wohl der AC Milan. 
Aber wie gesagt, die nächs-
ten drei Jahre spiele ich für 
den EC Bahia.

Mit dem VfB gastiert das 
Überraschungsteam der 
Saison in Augsburg. Das 
Hinspiel gewannen die 
Württemberger klar 0:3, du 
hast damals wegen einer 

Verletzung am Oberschen-
kel nicht gespielt.
Umso wichtiger, dass ich da-
bei mithelfe, diesmal ein bes-
seres Ergebnis zu erzielen. 
Ja, letztes Jahr war Stuttgart 
in der Tabelle hinter uns, 
diese Saison spielen sie ei-
nen mitreißenden Fußball 
und haben sich bereits für 
Champions League qualifi-
ziert. Aber wir treten zuhau-
se an und wenn Mannschaft 
und Fans zusammenhalten, 
dann werden wir uns am 
Ende einer guten Saison mit 
einem Sieg voneinander ver-
abschieden.

Dein Tipp?
Wir gewinnen 2:0!

14



Gimme 5
Wer war dein bester Gegenspieler in der Bundesliga?
Die spielen eigentlich alle beim FC Bayern, besonders hart war es im-
mer gegen Thomas Müller oder Leroy Sané.01

Das schönste Stadion mit 
der besten Atmosphäre in 
der Bundesliga?
Neben der WWK ARENA haben mich 
die Stadien von Dortmund, Schalke, 
Frankfurt und Bremen sehr beein-
druckt.

02

Bester Teamkollege beim 
FCA?
Ich hatte von Anfang an immer ein 
richtig enges Verhältnis zu Jeffrey 
Gouweleeuw. Daran hat sich bis heu-
te nichts geändert. Auch mit Carlos 
Gruezo konnte ich immer gut.

03

GOAT: Ronaldo oder Ronal-
do?
Ganz klar Ronaldo (lacht). Also  
„Il Fenomeno“. 

04

Churrasco Linguiça (brasilianische Bratwurst) oder 
bayerische Bratwurst?
Da muss ich mich leider für die brasilianische Variante entscheiden, 
ihr habt ja auch noch so eine weiße Wurst, die man nach mittags 
nicht mehr essen sollte. Aber wenn ich noch zwischen brasiliani-
scher Wurst und Fleisch wählen darf, dann nehme ich immer einen 
riesigen Teller mit Fleisch aus meiner Heimat. 

05

15



Nachhaltigkeit

Gemeinsam aktiv für Umwelt 
und Region: Zum Abschluss 
der Aktionen rund um die 
„Grüne Woche“, die an Os-
tern in einen Aktionsspieltag 
gegen den 1. FC Köln mün-
dete, wurden vor Kurzem 
im Kreise der FCA-Familie 
Bäume für den FCA-Wald 
gepflanzt.

Zwei Jahre ist es mittlerweile 
her, dass der FC Augsburg 
damit begann, in Koopera-
tion mit der Stadt Augsburg 
und der Forstverwaltung 
Augsburg ein Waldstück un-
weit der WWK ARENA auf-
zuforsten – den FCA-Wald. 

Nachdem die ersten beiden 
Etappenziele im Jahr 2022 
und 2023 erreicht wurden, 
ging die Baumpflanzaktion 
nun in die dritte Runde. 

Neben Vereinsmitglie-
dern, Fans, Vertretern von 
Fanclubs, Gremienvertre-
tern und FCA-Mitarbei-
tenden packten auch der 
FCA-Nachwuchs, die Frau-
en- und Mädchenabteilung 
des FC Augsburg sowie die 
FCA-Profis Felix Uduokhai, 
Ruben Vargas, Patric Pfeif-
fer, Mads Pedersen und 
Cheftrainer Jess Thorup 
kräftig mit an.

Dritte Pflanzaktion: FCA-Familie pflanzt weitere 
Bäume für den FCA-Wald
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www.gletschermarathon.at
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Unser Gast: 
VfB Stuttgart
Zurück in der Königsklasse

„Stuttgart international“ 
schallt es seit Wochen durch 
die Stadien der Republik. 
Nach über zehnjähriger 
Abstinenz wird der VfB in 
der nächsten Saison in die 
Champions League zurück-
kehren. Neben Meister Bayer 
Leverkusen sind die Schwa-
ben damit wohl die größte 
Sensation in der Bundesliga. 
Beide Erfolgsgeschichten 
weisen Parallelen auf.

Wie bei der Werkself begann 
auch der Stuttgarter Auf-
schwung mit einem Trainer-
wechsel. Seitdem Sebastian 
Hoeneß die Mannschaft im 
April 2023 übernommen hat-
te, ist der VfB nicht mehr wie-
derzuerkennen. Nur ein Jahr 
benötigte der 41-Jährige, um 
aus einem verunsicherten 

Abstiegskandidaten einen 
Europapokal-Teilnehmer zu 
formen. Fast zwei Punkte pro 
Spiel holten die Stuttgar-
ter im Schnitt seit Hoeneß‘ 
Amtsantritt – die Bilanz ei-
ner echten Spitzenmann-
schaft. 

Genau so tritt der VfB auch 
in der Liga auf. Das schwä-
bische Erfolgsgeheimnis be-
ruht auf einer Mischung aus 
Ballbesitz und Variabilität. 
Mit präzisen Ballstafetten 
versuchen die Stuttgarter 
die gegnerische Verteidi-
gung zu überwinden, wobei 
sie auf häufige Positions-
wechsel zurückgreifen. Was 
chaotisch aussieht, folgt ei-
nem klaren Plan. Der Gegner 
wird regelrecht schwindelig 
gespielt. 

Damit dieses komplexe 
Spielsystem voll zur Geltung 
kommen konnte, verstärkte 
sich der VfB im Sommer ge-
zielt. Wie Meister Leverkusen 
schafften es die Stuttgarter 
mit wenig Einsatz den ma-
ximalen Ertrag herauszuho-
len. Als neuer Stammtorwart 
kam Alexander Nübel auf 
Leihbasis vom FC Bayern 
München. In seiner ersten 
Saison bei den Schwaben 
bestätigte der 27-Jährige so-
wohl auf der Linie als auch 
am Ball, warum er einst als 
designierter Nachfolger von 
Manuel Neuer gehandelt 
wurde. Mit Angelo Stiller er-
hielt Stuttgart zudem einen 
neuen Taktgeber im Mittel-
feld und Deniz Undav bildete 
die perfekte Ergänzung zu 
Torjäger Serhou Guirassy. Fo
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Zahlen & Fakten
Gegründet: 9. September 1893

Mitglieder: 100.000

Stadion: MHP Arena Stuttgart

Farben: Weiß-Rot

Dem FC Augsburg dürfte damit im letzten 
Heimspiel der Saison eine der schwierigsten 
Aufgaben bevorstehen. Im Hinspiel mussten 
sich die Fuggerstädter dem Stuttgarter Po-
werfußball 0:3 geschlagen geben. Mut sollte 
den Rot-Grün-Weißen jedoch die Heimbilanz 
gegen den VfB machen. In insgesamt zehn 
Aufeinandertreffen vor eigenem Publikum 
ging der FCA sechsmal als Sieger vom Platz. 
Nur dreimal konnten die Stuttgarter bisher 
in der WWK ARENA gewinnen. Einmal gab es 
ein Remis. (mw)

Hoeneß stand vor seiner Zeit in Stuttgart bei 
der TSG Hoffenheim an der Seitenlinie.

Gubener Straße 22  
86156 Augsburg  

Tel. 0821 / 46 04 54 900
www.bardusch.com

002-22-0803_AZ_Stadionkurier_Augsburg_60x190mm_RZ.indd   1002-22-0803_AZ_Stadionkurier_Augsburg_60x190mm_RZ.indd   1 14.07.22   10:1814.07.22   10:18
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Gäste-Kader

Fabian
Bredlow 1
Torhüter

Alexander
Nübel 33
Torhüter

Dennis 
Seimen 41
Torhüter

Florian
Schock 42
Torhüter

Waldemar
Anton 2
Abwehr

Josha
Vagnoman 4
Abwehr

Maximilian
Mittelstädt 7
Abwehr

Pascal
Stenzel 15
Abwehr

Leonidas
Stergiou 20
Abwehr

Dan-Axel
Zagadou 23
Abwehr

Mahmoud
Dahoud 5
Mittelfeld

Angelo 
Stiller 6
Mittelfeld

Enzo
Millot 8
Mittelfeld

Wooyeong
Jeong 10
Mittelfeld

Atakan
Karazor 16
Mittelfeld

Lilian
Egloff 25
Mittelfeld

Chris
Führich 27
Mittelfeld

Nikolas
Nartey 28
Mittelfeld

Laurin
Ulrich 36
Mittelfeld

Serhou
Guirassy 9
Angriff
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Hiroki
Ito 21
Abwehr

Roberto
Massimo 32
Mittelfeld

Genki
Haraguchi 17
Mittelfeld

Silas

Katompa Mvumpa 14
Angriff

Anthony
Rouault 29
Abwehr

Jamie
Leweling 18
Angriff

Deniz
Undav 26
Angriff

Sebastian
Hoeneß
Cheftrainer
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JEDES EVENT BRAUCHT
HAUPTDARSTELLER.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de
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Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Weiter so, FCA!

RIEG_Anzeige_FCA_Commercienrat_0,5L.indd   3RIEG_Anzeige_FCA_Commercienrat_0,5L.indd   3 11.10.22   13:1511.10.22   13:15



Wenige Wochen ist es her, 
als Angelo Stiller den Medien 
strahlend Rede und Antwort 
stand. Der 23-Jährige hatte 
zu diesem Zeitpunkt die wohl 
schwierigste Herausforde-
rung seit seiner Ankunft 
beim VfB hinter sich ge-
bracht. Im Spitzenspiel ge-
gen Borussia Dortmund hat-
te Sebastian Hoeneß seinen 
eigentlichen Spielgestalter 
aus Personalmangel in die 
Innenverteidigung beordert. 
Mit einer Körpergröße von 
1,83 Metern sollte Stiller den 
hochgewachsenen Sturm 
des BVB aus dem Spiel neh-
men – und Stiller lieferte. 
Nicht nur ließ der Aushilfs-
verteidiger hinten nichts an-
brennen, sondern leitete mit 
einem präzisen Pass auch 
den entscheidenden Treffer 
zum 1:0-Endstand ein. 

Das Spiel gegen Dortmund 
steht wohl exemplarisch 
für den Stellenwert, den der 
23-Jährige innerhalb kür-
zester Zeit für das Spiel des 
VfB einnimmt. Im vergange-
nen Sommer kam der Mit-
telfeldspieler als absoluter 
Wunschtransfer von Trai-
ner Hoeneß nach Stuttgart. 
Stiller und den VfB-Coach 

verbindet eine gemeinsame 
Geschichte. Schon in der U19 
beim FC Bayern spielte der 
talentierte Sechser unter 
Hoeneß, unter dessen Anlei-
tung gewann er 2020 auch 
die 3. Liga mit der zweiten 
Mannschaft des FCB. 

Während Hoeneß nach die-
sem Erfolg zur TSG Hof-
fenheim wechselte, blieb 
Stiller dem Rekordmeister 
zunächst erhalten. Der ge-
bürtige Münchner wollte bei 
seinem Heimatverein den 
Durchbruch schaffen, seit 
dem neunten Lebensjahr 
kickte er für die Bayern. Doch 

am Münchner Starensemble 
gab es für das Talent kein 
vorbeikommen. Stiller folgte 
seinem alten Förderer – zu-
nächst nach Hoffenheim, 
danach zum VfB.

Aus dem Spiel der Schwa-
ben ist der Sechser inzwi-
schen nicht mehr wegzuden-
ken. Erst vor kurzem adelte 
Hoeneß den Youngster als 
„Fixpunkt und Rhythmus-
geber“. Mit einer Passquote 
von fast 93 Prozent dirigiert 
Stiller das Stuttgarter Spiel. 
Fast jeder Angriff nimmt bei 
dem ehemaligen FCB-Ta-
lent seinen Ausgang. Kein 
Wunder also, dass bei die-
sen Leistungen schon länger 
über eine Nominierung für 
die deutsche Nationalmann-
schaft diskutiert wird. 

Stiller selbst hatte sämtliche 
DFB-Juniorenteams bis zur 
U21 durchlaufen, ein Einsatz 
in der A-Elf blieb dem Spiel-
macher bisher jedoch ver-
wehrt. Der 23-Jährige nimmt 
das jedoch als Ansporn, wie 
er in einem Interview im März 
erklärte: „Ich werde in den 
letzten Bundesliga-Spie-
len alles geben, um mich zu 
empfehlen“ (mw)

Angelo
Stiller
Der Fixpunkt
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Die letzten Aufeinandertreffen: Torjäger:

20.12.2023 VfB Stuttgart – FCA 3:0 (BL) 1 Harry Kane 36

21.04.2023 FCA – VfB Stuttgart 1:1 (BL) 2 Serhou Guirassy 25

29.10.2022 VfB Stuttgart – FCA 2:1 (BL) 3 Loïs Openda 24

19.03.2022 VfB Stuttgart – FCA 3:2 (BL) 4 Deniz Undav 18

31.10.2021 FCA – VfB Stuttgart 4:1 (BL) 5 Ermedin Demirović 15

PL. Tabelle Sp. G U V Tore Diff. Pkt.

1. Bayer 04 Leverkusen 32 26 6 0 82:23 59 84

2. FC Bayern München 32 22 3 7 90:41 49 69

3. VfB Stuttgart 32 21 4 7 73:39 34 67

4. RasenBallsport Leipzig 32 19 6 7 74:36 38 63

5. Borussia Dortmund 32 17 9 6 64:40 24 60

6. Eintracht Frankfurt 32 11 12 9 48:47 1 45

7. Sport-Club Freiburg 32 11 8 13 43:55 -12 41

8. TSG Hoffenheim 32 11 7 14 56:64 -8 40

9. FC Augsburg 32 10 9 13 49:57 -8 39

10. 1. FC Heidenheim 32 9 11 12 45:53 -8 38

11. SV Werder Bremen 32 7 10 11 49:54 -5 31

12. VfL Wolfsburg 32 10 8 14 43:52 -9 38

13. Borussia M‘Gladbach 32 7 12 13 55:62 -7 33

14. VfL Bochum 32 7 12 13 41:65 -24 33

15. 1. FC Union Berlin 32 8 6 18 29:54 -25 30

16. 1. FSV Mainz 05 32 5 14 13 33:50 -17 29

17. 1. FC Köln 32 4 12 13 24:54 -30 24

18. SV Darmstadt 98 32 3 8 21 30:76 -46 17

Tabelle
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Statistik
Nr. Name, Vorname Spiele Tore Gelb Gelb/Rot Rot Eing. Ausg. Min.

1 Finn Dahmen 31 0 4 0 0 0 0 2.790

2 Robert Gumny 13 0 3 0 0 7 4 477

3 Mads Pedersen 26 1 5 0 1 8 5 1.693

4 Reece Oxford 0 0 0 0 0 0 0 0

5 Patric Pfeiffer 11 0 0 0 0 7 2 506

6 Jeffrey Gouweleeuw 28 1 6 0 0 1 2 2.413

7 Dion Beljo 24 2 2 0 0 21 2 554

8 Elvis Rexhbecaj 25 2 4 0 0 1 10 1.995

9 Ermedin Demirović 31 15 6 0 0 0 9 2.704

10 Arne Maier 20 2 0 0 0 11 6 850

11 Pep Biel 10 0 1 0 0 10 0 258

16 Ruben Vargas 30 4 3 0 0 6 21 1.945

17 Kristijan Jakić 13 2 4 0 0 1 5 965

18 Tim Breithaupt 14 0 3 0 0 10 3 508

19 Felix Uduokhai 31 2 2 1 0 0 1 2.742

20 Sven Michel 20 2 2 0 0 15 5 539

21 Phillip Tietz 32 8 1 0 0 3 25 1.246

22 Iago 21 1 3 0 0 5 6 1.442

23 Maximilian Bauer 14 1 3 0 0 5 3 808

24 Fredrik Jensen 22 2 1 0 0 4 18 1.352

27 Arne Engels 30 3 1 0 1 17 10 1.331

30 Niklas Dorsch 19 0 5 0 0 5 6 1.223

32 Raphael Framberger 0 0 0 0 0 0 0 0

33 Marcel Lubik 0 0 0 0 0 0 0 0

36 Mert Kömür 3 0 0 0 0 3 0 42

40 Tomáš Koubek 1 0 0 0 0 0 0 90

43 Kevin Mbabu 24 0 4 0 0 3 4 1.958

25



18. Spieltag | 19. – 21.01.2024
Fr 1. FSV Mainz 05 – 1. FC Union Berlin 1:1 1:4

Sa SC Freiburg – TSG Hoffenheim 3:2 2:1

1. FC Köln – Borussia Dortmund 0:4 0:1

VfL Bochum – VfB Stuttgart 1:0 0:5

1. FC Heidenheim – VfL Wolfsburg 1:1 0:2

SV Darmstadt 98 – Eintracht Frankfurt 2:2 0:1

Rasenballsport Leipzig – Bayer 04 Leverkusen 2:3 2:3

So FC Bayern München – SV Werder Bremen 0:1 4:0

Borussia M‘Gladbach – FC Augsburg 1:2 4:4

Spielplan

19. Spieltag | 26. – 28.01.2024
Fr Eintracht Frankfurt – 1. FSV Mainz 05 1:0 1:1

Sa VfL Wolfsburg – 1. FC Köln 1:1 2:1

TSG Hoffenheim – 1. FC Heidenheim 1:1 3:2

SV Werder Bremen – SC Freiburg 3:1 0:1

FC Augsburg – FC Bayern München 2:3 1:3

VfB Stuttgart – Rasenballsport Leipzig 5:2 1:5

Bayer 04 Leverkusen – Borussia M‘Gladbach 0:0 3:0

So 1. FC Union Berlin – SV Darmstadt 98 1:0 4:1

Borussia Dortmund – VfL Bochum 3:1 1:1

20. Spieltag | 02. – 04.02.2024
Fr 1. FC Heidenheim – Borussia Dortmund 0:0 2:2

Sa FC Bayern München – Borussia M‘Gladbach 3:1 2:1

SC Freiburg – VfB Stuttgart 1:3 0:5

1. FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen 0:1 0:4

VfL Bochum – FC Augsburg 1:1 2:2

SV Darmstadt 98 – Bayer 04 Leverkusen 0:2 1:5

1. FC Köln – Eintracht Frankfurt 2:0 1:1

So VfL Wolfsburg – TSG Hoffenheim 2:2 1:3

Rasenballsport Leipzig – 1. FC Union Berlin 2:0 3:0

21. Spieltag | 09. – 11.02.2024
Fr Borussia Dortmund – SC Freiburg 3:0 4:2

Sa 1. FC Union Berlin – VfL Wolfsburg 1:0 1:2

Eintracht Frankfurt – VfL Bochum 1:1 1:1

Borussia M‘gladbach – SV Darmstadt 98 0:0 3:3

SV Werder Bremen – 1. FC Heidenheim 1:2 2:4

FC Augsburg – Rasenballsport Leipzig 2:2 0:3

Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München 3:0 2:2

So VfB Stuttgart – 1. FSV Mainz 05 3:1 3:1

TSG Hoffenheim – 1. FC Köln 1:1 3:1

22. Spieltag | 16. – 18.02.2024
Fr 1. FC Köln – SV Werder Bremen 0:1 1:2

Sa VfL Wolfsburg – Borussia Dortmund 1:1 0:1

1. FSV Mainz 05 – FC Augsburg 1:0 1:2

TSG Hoffenheim – 1. FC Union Berlin 0:1 2:0

1. FC Heidenheim – Bayer 04 Leverkusen 1:2 1:4

SV Darmstadt 98 – VfB Stuttgart 1:2 1:3

Rasenballsport Leipzig – Borussia M‘gladbach 2:0 1:0

So SC Freiburg – Eintracht Frankfurt 3:3 0:0

VfL Bochum – FC Bayern München 3:2 0:7

23. Spieltag | 23. – 25.02.2024
Fr Bayer 04 Leverkusen – 1. FSV Mainz 05 2:1 3:0

Sa 1. FC Union Berlin – 1. FC Heidenheim 2:2 0:1

Borussia M‘gladbach – VfL Bochum 5:2 3:1

SV Werder Bremen – SV Darmstadt 98 1:1 2:4

VfB Stuttgart – 1. FC Köln 1:1 2:0

FC Bayern München – Rasenballsport Leipzig 2:1 2:2

Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg 2:2 0:2

So Borussia Dortmund – TSG Hoffenheim 2:3 3:1

FC Augsburg – SC Freiburg 2:1 0:2

24. Spieltag | 01. – 03.03.2024
Fr SC Freiburg – FC Bayern München 2:2 0:3

Sa 1. FC Union Berlin – Borussia Dortmund 0:2 2:4

1. FSV Mainz 05 – Borussia M‘Gladbach 1:1 2:2

VfL Bochum – Rasenballsport Leipzig 1:4 0:0

1. FC Heidenheim – Eintracht Frankfurt 1:2 0:2

SV Darmstadt 98 – FC Augsburg 0:6 2:1

VfL Wolfsburg – VfB Stuttgart 2:3 1:3

So 1. FC Köln – Bayer 04 Leverkusen 0:2 0:3

TSG Hoffenheim – SV Werder Bremen 2:1 3:2

25. Spieltag | 08. – 10.03.2024
Fr VfB Stuttgart – 1. FC Union Berlin 2:0 3:0

Sa FC Bayern München – 1. FSV Mainz 05 8:1 3:1

Rasenballsport Leipzig – SV Darmstadt 98 2:0 3:1

Borussia M‘Gladbach – 1. FC Köln 3:3 1:3

FC Augsburg – 1. FC Heidenheim 1:0 5:2

SV Werder Bremen – Borussia Dortmund 1:2 0:1

So VfL Bochum – SC Freiburg 1:2 1:2

Eintracht Frankfurt – TSG Hoffenheim 3:1 3:1

Bayer 04 Leverkusen – VfL Wolfsburg 2:0 2:1

26. Spieltag | 15. – 17.03.2024
Fr 1. FC Köln – Rasenballsport Leipzig 1:5 0:6

Sa 1. FC Union Berlin – SV Werder Bremen 2:1 0:2

VfL Wolfsburg – FC Augsburg 1:3 2:3

1. FSV Mainz 05 – VfL Bochum 2:0 2:2

1. FC Heidenheim – Borussia M‘Gladbach 1:1 1:2

SV Darmstadt 98 – FC Bayern München 2:5 0:8

TSG Hoffenheim – VfB Stuttgart 0:3 3:2

So SC Freiburg – Bayer 04 Leverkusen 2:3 1:2

Borussia Dortmund – Eintracht Frankfurt 3:1 3:3

27. Spieltag | 30. – 31.03.2024
Sa Rasenballsport Leipzig – 1. FSV Mainz 05 0:0 0:2

Bayer 04 Leverkusen – TSG Hoffenheim 2:1 3:2

Eintracht Frankfurt – 1. FC Union Berlin 0:0 3:0

Borussia M‘Gladbach – SC Freiburg 0:3 3:3

SV Werder Bremen – VfL Wolfsburg 0:2 2:2

FC Bayern München – Borussia Dortmund 0:2 4:0

So FC Augsburg – 1. FC Köln 1:1 1:1

VfB Stuttgart – 1. FC Heidenheim 3:3 0:2

VfL Bochum – SV Darmstadt 98 2:2 2:1

28. Spieltag | 05. – 07.04.2024
Fr Eintracht Frankfurt – SV Werder Bremen 1:1 2:2

Sa 1. FC Union Berlin – Bayer 04 Leverkusen 0:1 0:4

SC Freiburg – Rasenballsport Leipzig 1:4 1:3

1. FSV Mainz 05 – SV Darmstadt 98 4:0 0:0

1. FC Köln – VfL Bochum 2:1 1:1

1. FC Heidenheim – FC Bayern München 3:2 2:4

Borussia Dortmund – VfB Stuttgart 0:1 1:2

So TSG Hoffenheim – FC Augsburg 3:1 1:1

VfL Wolfsburg – Borussia M‘Gladbach 1:3 0:4

29. Spieltag | 12. – 14.04.2024
Fr FC Augsburg – 1. FC Union Berlin 2:0 1:1

Sa FC Bayern München – 1. FC Köln 2:0 1:0

Rasenballsport Leipzig – VfL Wolfsburg 3:0 1:2

1. FSV Mainz 05 – TSG Hoffenheim 4:1 1:1

Borussia M‘Gladbach – Borussia Dortmund 1:2 2:4

VfL Bochum – 1. FC Heidenheim 1:1 0:0

VfB Stuttgart – Eintracht Frankfurt 3:0 2:1

So SV Darmstadt 98 – SC Freiburg 0:1 1:1

Bayer 04 Leverkusen – SV Werder Bremen 5:0 3:0

30. Spieltag | 19. – 21.04.2024
Fr Eintracht Frankfurt – FC Augsburg 3:1 1:2

Sa VfL Wolfsburg – VfL Bochum 1:0 1:3

1. FC Köln – SV Darmstadt 98 0:2 1:0

TSG Hoffenheim – Borussia M‘Gladbach 4:3 1:2

1. FC Heidenheim – Rasenballsport Leipzig 1:2 1:2

1. FC Union Berlin – FC Bayern München 1:5 0:1

So SV Werder Bremen – VfB Stuttgart 2:1 0:2

Borussia Dortmund – Bayer 04 Leverkusen 1:1 1:1

SC Freiburg – 1. FSV Mainz 05 1:1 1:0

31. Spieltag | 26. – 28.04.2024
Fr VfL Bochum – TSG Hoffenheim 3:2 1:3

Sa FC Bayern München – Eintracht Frankfurt 2:1 1:5

RasenBallsport Leipzig – Borussia Dortmund 4:1 3:2

SC Freiburg – VfL Wolfsburg 1:2 1:0

FC Augsburg – SV Werder Bremen 0:3 0:2

Bayer 04 Leverkusen – VfB Stuttgart 2:2 1:3

So Borussia M‘Gladbach – 1. FC Union Berlin 0:0 1:3

1. FSV Mainz 05 – 1. FC Köln 1:1 0:0

SV Darmstadt 98 – 1. FC Heidenheim 0:1 2:3

32. Spieltag | 03. – 05.05.2024
Fr TSG Hoffenheim – Rasenballsport Leipzig 1:1 1:3

Sa Borussia Dortmund – FC Augsburg 5:1 1:1

VfL Wolfsburg – SV Darmstadt 98 3:0 1:0

SV Werder Bremen – Borussia M‘Gladbach 2:2 2:2

VfB Stuttgart – FC Bayern München 3:1 0:3

1. FC Köln – SC Freiburg 0:0 0:2

So 1. FC Union Berlin – VfL Bochum 3:4 0:3

Eintracht Frankfurt – Bayer 04 Leverkusen 1:5 0:3

1. FC Heidenheim – 1. FSV Mainz 05 1:1 1:0

33. Spieltag | 10. – 12.05.2024
Fr FC Augsburg – VfB Stuttgart 0:3

Sa Rasenballsport Leipzig – SV Werder Bremen 1:1

SC Freiburg – 1. FC Heidenheim 2:3

Borussia M‘Gladbach – Eintracht Frankfurt 1:2

1. FC Köln – 1. FC Union Berlin 0:2

1. FSV Mainz 05 – Borussia Dortmund 1:1

So SV Darmstadt 98 – TSG Hoffenheim 3:3

FC Bayern München – VfL Wolfsburg 2:1

VfL Bochum – Bayer 04 Leverkusen 0:4

34. Spieltag | 18.05.2024
Sa Borussia Dortmund – SV Darmstadt 98 3:0

1. FC Union Berlin – SC Freiburg 0:0

Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg 1:0

Eintracht Frankfurt – Rasenballsport Leipzig 1:0

VfL Wolfsburg – 1. FSV Mainz 05 1:1

TSG Hoffenheim – FC Bayern München 0:3

SV Werder Bremen – VfL Bochum 1:1

VfB Stuttgart – Borussia M‘Gladbach 1:3

1. FC Heidenheim – 1. FC Köln 1:1

Stand: 6. Mai 2024
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Mit LMF-Postservice 
nach Hause schicken
Gemeinsam erleben wie die Post abgeht!Gemeinsam erleben wie die Post abgeht!

Postversand, Briefmarken und mehr: www.LMF-Postservice.de
LMF-Postservice ist eine Marke der pd.MEDIENLOGISTIK



Torhüter

Unser Team

Finn
Dahmen 1 Marcel

Lubik 33 Tomáš 
Koubek 40

Robert
Gumny 2 Mads 

Pedersen 3 Reece 
Oxford 4 Patric 

Pfeiffer 5 Jeffrey
Gouweleeuw 6

Raphael
Framberger 32Felix

Uduokhai 19 Amaral Borduchi 
Iago 22 Maximilian

Bauer 23
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Dion
Beljo 7 Ermedin

Demirović 9 Sven
Michel 20 Phillip

Tietz 21

Elvis
Rexhbecaj 8 Arne

Maier 10 Ruben
Vargas 16

Tim
Breithaupt 18 Fredrik

Jensen 24 Arne
Engels 27 Niklas

Dorsch 30 Mert
Kömür 36

Mittelfeld

Angriff

Kristijan
Jakić 17Pep Biel

Mas Jaume 11
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Trainer

Lars Knudsen
Standardtrainer

Medizinische Betreuer & Teammanagement

Jess Thorup
Cheftrainer

Jacob Friis
Co-Trainer

Marco Kostmann
Torwarttrainer

Frank Roßner
Reha- &  
Athletiktrainer

Quirin Löppert
Reha- &  
Athletiktrainer

Christian Hahn
Reha- & 
Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel- & Videoanalyst

Dr. Karsten Bogner
Mannschaftsarzt

Dr. Jens-Ulrich Otto
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Nikolaus Guschl
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Michael Schweika
Leiter Physiotherapie

Samuel da Costa 
Pacheco 
Masseur

Philipp Dolla
Teammanager

Jan Reckord
Teamkoordinator

Salvatore Belardo
Zeugwart

Christoph Schade
Zeugwart
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Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Remigius Elert
Spiel- & Videoanalyst

Andreas Bäumler
Reha- & 
Athletiktrainer



Alles rund um das Thema Bildung
fi nden Sie auf www.betzold.de

Mit Betzold als Partner perfekt ausgestattet für 
den  Bildungsalltag in der Schule, dem Studium 
und im Referendariat. Mehr als 50 Jahre Erfah-
rung im Bildungsbereich gepaart mit Innovation 
und Fortschritt bilden das Fundament für eine 
umfangreiche Auswahl an Lehr- und Lernmitteln. 
Mit unseren Produkten, Ideen und Lösungsvor-
schlägen möchten wir den Alltag im gesamten 
Bildungsbereich erleichtern. Denn das ist es, was 
uns alle vereint: Die Leidenschat für Bildung.

Hier scannen
& mehr erfahren!

Freitag, 20:30 Uhr gemeinsam für 3 Punkte
Montag, 07:30 Uhr gemeinsam für Bildung

Mit den Produkten von Betzold
den Bildungsalltag erleichtern
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Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden²:
z. B. Audi Q6 e-tron SUV quattro*.

*  Stromverbrauch (kombiniert): 17,1 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 
0 g/km; CO₂-Klasse: A

Leistung: 285 kW (388 PS)
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung:  € 0,–

Monatliche Leasingrate

Freuen Sie sich auf eine elektrisierende Performance auch im 
Parkmodus. An HPC-Stationen laden Sie die Hochvoltbatterie 
des Audi Q6 e-tron in ca. 21 Minuten von 10 % auf 80 %¹.

Audi Augsburg
Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen
Tel.: +49 821 9994900319, aza@schwaba.de
www.augsburg.audi

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Businesskunden. 
Zzgl. Überführungskosten und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

¹  Die Ladedauer der Batterie, die maximale DC-Ladeleistung an HPC-Ladesäulen 
(High Power Charging) und die nachgeladene Reichweite wurden nach 
DIN 70080 ermittelt und können in Abhängigkeit von verschiedenen Faktoren 
wie z. B. der Umgebungs- und Batterietemperatur, der Verwendung anderer 
landesspezifi scher Stecker, der Nutzung der Vorkonditionierungsfunktion 
(z. B. einer ferngesteuerten Klimatisierung des Fahrzeugs), der Leistungs-
verfügbarkeit an der Ladesäule, vom Ladezustand und von der Batteriealterung 
variieren. Die Ladeleistung nimmt mit steigendem Ladezustand ab. 
Die Ladeverluste sind berücksichtigt.

²  Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten 
Zielgruppe angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv sein. 
Zur berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden 
inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84 HGB bzw. § 93 HGB, 
selbstständige Freiberufl er/Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine/
Genossenschaften/Verbände/Stiftungen (ohne deren Mitglieder und Organe). 
Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen 
Konzern-Großkundenvertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots 
für Audi Businesskunden nicht berechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt 
berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des 
deutschen Marktes. 

€ 796,–

Audi Business

Fangen Sie an, Kraft 
zu tanken. 
Der neue Audi Q6 e-tron mit bis zu 270 kW 
High-Power-Charging an Schnellladesäulen. 
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Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt 
berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des 
deutschen Marktes. 

€ 796,–

Audi Business

Fangen Sie an, Kraft 
zu tanken. 
Der neue Audi Q6 e-tron mit bis zu 270 kW 
High-Power-Charging an Schnellladesäulen. 



Mitglieder

Rund um den Traditions-
spieltag, der im Rahmen 
des Heimspiels gegen Wer-
der Bremen in der WWK 
ARENA stattfand, war für 
die FCA-Mitglieder einiges 
geboten. 27 Mitglieder be-
kamen mit jeweils einer Be-
gleitperson die Möglichkeit, 
eine Stadtrundfahrt mit ei-
ner Retro-Tram der SWA zu 
erleben. Die Gewinner der 
Mitgliederverlosung konnten 
sich in der Tram bei einem 
Frühstück und Getränken 
austauschen und bei einem 
Zwischenstopp hinter die 
Kulissen der Paul-Renz-Aka-
demie zu blicken. Danach 

ging es mit der Stadionlinie 
der SWA zur WWK ARENA. 
Dort genoss man bei bes-
tem Wetter das Rahmen-
programm auf dem Vorplatz 
und stimmte sich auf das 
Heimspiel ein.

Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Mittendrin als 
Mitglied” erlebte Mitglied 
Yvonne zusammen mit ih-
rer Begleitperson einen 
ganz besonderen Spieltag 
und bekam exklusive Ein-
blicke in die Abläufe und 
Organisation. Die beiden 
Gewinnerinnen besuchten 
die Heimkabine, waren bei 

der Busankunft der Spie-
ler dabei und durften einen 
Blick in den Mannschafts-
bus werfen. Nach weiteren 
Stationen auf der Pressetri-
büne und bei der Stadionre-
gie ging es an den Spielfel-
drand, um das Aufwärmen 
zu verfolgen und sich mit 
Stadionsprecher Rolf Stör-
mann, FCA-Präsident Mar-
kus Krapf sowie FCA-Ge-
schäftsführer Michael Ströll 
auszutauschen. Nach dem 
Spiel verfolgten die beiden 
die Interviews in der Mixed 
Zone und besuchten zum 
Abschluss des Tages die 
Pressekonferenz der Trainer. 

Rückblick: Mitgliederverlosungen

Am Samstag, 4. Mai, ging 
es für 56 Mitglieder des 
FCA-ClassicClub mit dem 
Bus zum Auswärtsspiel 
nach Dortmund.  Nach der 
Busfahrt begaben sich die 
Teilnehmenden direkt in 
den Signal Iduna Park, um 
den FCA beim Spiel gegen 

Borussia Dortmund zu un-
terstützen. Im Anschluss 
fand der Tag bei einem ge-
meinsamen Abendessen ei-
nen gemütlichen Ausklang. 
Am Sonntag standen noch 
zwei weitere Highlights auf 
dem Programm. Zunächst 
besuchte die Gruppe die  

Zeche Zollern und erhielt 
einen beeindruckenden Ein-
druck davon, welche Bedeu-
tung der Bergbau für die 
Region hat. Zum Abschluss 
wurde gemeinsam das 
Deutsche Fußballmuseum 
besichtigt. Im Anschluss trat 
die Gruppe die Heimreise an.

Rückblick: ClassicClub-Auswärtsfahrt

Auch zum letzten Heimspiel 
der Saison gegen den VfB 
Stuttgart wartet auf alle 
FCA-Fans der Mitglieder-
stand, an dem eine FCA-Mit-
gliedschaft abgeschlossen 

werden kann sowie Infor-
mationen rund um die Mit-
gliedschaft eingeholt wer-
den können. Außerdem ist 
am Eventstand hinter der 
Gegengerade mit verschie-

denen Aktionen für Groß 
und Klein einiges geboten. 
Der Mitgliederstand befin-
det sich im Umlauf der WWK 
ARENA am Familienblock 
(Blöcke I und J).

Mitgliederstand bei der Helmut-Haller-Statue
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Wir sind neu bei den 
FCA-Kids und -Minis!

Katharina, 6 Jahre Johannes, 9 Jahre Ferdinand, 10 Jahre Felix, 5 Jahre

Laurenz, 6 Jahre Vincent, 10 Jahre

Maximilian, 8 Jahre Leyla, 3 Jahre

Fynn, 4 Monate Paul, 8 Jahre

Marlene, 5 Jahre Vincent, 7 Jahre
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Wertvolle 

Energiespartipps 

findest du unter:

 swa.to/energiespartipps

Immer an deiner Seite

Gemeinsam 
sparen – mehr 
erreichen.
swa Energie

Gemeinsam
nachhaltig
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Auf welche rot-grün-weißen 
Geschichten dürfen sich die 
Leser freuen?
Das Buch „Von der Rosenau 
bis nach Europa: rot-grün-
weiße Erzählungen zum FC 
Augsburg seit 1907”  ist eine 
Sammlung von Texten aus 
Vergangenheit und Gegen-
wart, in der unterschiedli-
che Protagonisten zu Wort 
kommen. Etwa ehemalige 
Spieler wie Daniel Brink-
mann, Marwin Hitz oder 
Raul Bobadilla. Außerdem 
gibt es mehrere Interviews, 
zum Beispiel mit Jan-Ingwer 
Callsen-Bracker, Walther 
Seinsch oder Anika Dorn von 
den FCA-Frauen. Das Vor-
wort schrieb Stephan Hain. 
Zudem kommen Gesichter 
abseits des Rasens zu Wort, 
etwa der Gründer des ers-
ten Augsburger Fanclubs in 
Großbritannien oder Yannic 
Bederke, Deutscher Meister 
mit dem FCA-eSports-Team.
 
In der Beschreibung steht, 
dass das Buch eine Liebes-
erklärung an den FC Augs-
burg ist …
Das Buch ist eine von Fans 
für Fans geschriebene Lie-
beserklärung an den FC 
Augsburg. Die Autoren 
Andreas Riedl, Irina Fuchs 
und Andreas Schmid tragen 
den Verein im Herzen, sind 
bei vielen Spielen im Stadion 
und schreiben seit mehreren 
Jahren zusammen im FCA-

Blog Rosenau Gazette über 
die Entwicklung des Klubs. 
Durch das Buch bringen sie 
ihre Leidenschaft für den 
Verein zu Papier.
 
Welche Anekdote aus dem 
Buch kennen viele FCA-Fans 
vielleicht noch nicht?
Wussten Sie, dass die 
FCA-Hymne von einem 
Schalke-Fan geschrieben 
wurde? Wie es zur Gründung 
der ersten Augsburger Ul-
tragruppe, den Rude Boys, 
kam? Warum in Alkmaar in 
einer Fankneipe ein FCA-
Schal hängt? Oder, dass 
Daniel Baier und Jan-Ingwer 
Callsen-Bracker im Entmü-
dungsbecken von Europa 
träumten? 
 
Wo ist das Buch überall er-
hältlich?
Das Buch ist ab sofort in vie-

len Augsburger Buchhand-
lungen, z. B. der Buchhand-
lung am Obstmarkt, Bücher 
Pustet oder der Bahnhofs-
buchhandlung, erhältlich 
und kann darüber hinaus 
von jeder Buchhandlung 
oder selbst auf den ein-
schlägigen Online-Plattfor-
men bestellt werden. Zudem 
kann man es im FCA-Fan-
shop heute direkt mitneh-
men oder später dort online 
bestellen.

Wie seid ihr das Projekt an-
gegangen?
Uns war es wichtig, Men-
schen zu Wort kommen zu 
lassen, die die Geschichten 
rund um den Verein hautnah 
erlebt haben. Dabei wollten 
wir auch bisher weniger be-
handelte Aspekte beleuch-
ten, etwa die Entstehung der 
Augsburger Fankultur oder 
die FCA-Frauen. Wichtig war 
uns außerdem, die Kapitel 
inhaltlich voneinander zu 
trennen. Damit können Fans 
jederzeit und spontan zum 
Buch greifen, um ein Kapitel 
ihrer Wahl zu lesen, statt von 
Anfang bis zum Ende am 
Ball bleiben zu müssen. Am 
Ende war es dann viel Koor-
dination und Abstimmung 
unter uns und mit allen Be-
teiligten bis alles auf Papier 
war. Wir können uns an die-
ser Stelle auch nur bei allen 
bedanken, die uns auf dem 
Weg unterstützt haben. 

Neues Buch erzählt rot-grün-weiße Erzählungen 
zum FC Augsburg seit 1907
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ITB – Industrietorbau GmbH · Industriestraße 4 · 86850 Fischach · info@itb-tore.de · www.itb-tore.de

Kaufen Sie sich doch einfach selber mal ein Tor

mit 5% Sonderrabatt für alle FCA-Mitglieder auf Euer Garagentor

Die Gesellschaft zur För-
derung des Universitäts-
klinikums Augsburg e.V. 
unterstützt das Universi-
tätsklinikum Augsburg bei 
der Anschaffung neuer me-
dizinischer Geräte, wenn die 
staatlichen Zuschüsse und 
die erheblichen finanziellen 
Leistungen von Stadt und 
Landkreis Augsburg nicht 
ausreichen.

Mit dem Universitätsklini-
kum wird die medizinische 
Spitzenversorgung für die 
gesamte Region dauerhaft 
gesichert. Die Erkenntnisse 
aus Forschung und Lehre 
werden den Patienten zugu-

tekommen. Mit dem Neubau 
soll eine der modernsten 
Universitätskliniken Europas 
entstehen. 

Doch neben der großen fi-
nanziellen Anstrengung des 
Freistaats Bayern beim Auf-
bau der Universitätsklinik 
bedarf es der privaten Un-
terstützung von Projekten, 
die der Verbesserung der 
Patientenversorgung die-
nen. So soll durch die „Ge-

sellschaft zur Förderung des 
Universitätsklinikums Augs-
burg e.V.“ der Aufbau einer 
„Stationären Schmerzklinik“ 
unterstützt werden. 

Um Mithilfe bitten Max 
Strehle, Präsident der Förd-
ergesellschaft und ehe-
maliger Abgeordneter des
Bayerischen Landtags, so-
wie Landrat und Bezirks-
tagspräsident Martin Sailer.

Spendenkonto:
Gesellschaft zur Förderung 
des Universitätsklinikums 
Augsburg e.V.
IBAN: DE45 7315 0000 0380 
0028 81

FC Augsburg unterstützt Spendenaufruf der 
Uniklinik Augsburg
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„Trotz aller 
taktischen 
Finessen zählt 
letztendlich der 
Mensch.“



Hallo Levent, wo habe ich 
dich denn gerade erreicht?
In Istanbul. Ich bin gerade im 
neuen Trainings- und Aus-
bildungszentrum der türki-
schen Nationalmannschaft. 
Wir haben heute ein großes 
Meeting mit den Verant-
wortlichen der A- sowie der 
U21-Nationalmannschaft , 
sind aber gerade in der Mit-
tagspause, deswegen kön-
nen wir uns gerne unterhal-
ten.

Das klingt alles ziemlich 
spannend. Aber spulen wir 
mal ganz weit zurück. Du 
bist als kleiner Junge von 
Istanbul nach Augsburg ge-
zogen. 
Ja, ich bin ein Augsbur-
ger Junge aus Istanbul. Ich 
bin mit sechs Jahren nach 
Deutschland gekommen, 
zuerst waren wir einige Wo-
chen in Emden, aber nach-

dem meine Eltern Bekannte 
in Augsburg hatten, sind wir 
letztendlich hier gelandet. 

Und hast gleich beim FCA 
losgelegt …
Für mich war klar, dass ich 
sofort Fußball spielen muss. 
Wir sind also auf Vereinssu-
che gegangen, einfach zum 
FCA marschiert und ich 
durfte gleich mal ein Pro-
betraining absolvieren. Mit 
Erfolg und so bin ich in der 
F-Jugend gelandet und da-
mit hat dann eine lange 
FCA-Reise für mich ange-
fangen.

Sogar eine sehr lange …
Das kann man sagen, denn 
mit einer kurzen Unterbre-
chung war ich insgesamt 25 
Jahre lang beim FC Augs-
burg.

Du wurdest bereits mit 19 

Jahren Trainer. Das ist sehr 
ungewöhnlich.
Ich musste leider schon sehr 
früh wegen einer Verletzung 
aufhören. Günther Haus-
mann war damals Jugend-
leiter beim FCA und hat mich 
gefragt, ob ich mir vorstellen 
könnte, bei den F-Junioren 
als Trainer anzufangen. Ich 
war erst 19 Jahre jung, aber 
ich konnte mir das absolut 
vorstellen und habe ganz 
schnell Blut geleckt. Ich hat-
te gerade mein Abitur in der 
Tasche und bis zum Semes-
terbeginn war genügend 
Zeit und so bin einfach ins 
kalte Wasser gesprungen. 
Wenn ich jetzt so zurück-
denke, war die Verletzung, 
so blöd wie das jetzt auch 
klingt, das Beste was mir 
passieren konnte. 

Wie ging‘s los?
Ich hatte damals einen 

Levent Sürme

Levent Sürme hat bereits mit sechs Jahren bei den F-Junioren des FCA mit dem 
Kicken begonnen, anschließend durchlief er alle Jugendteams bis zur U19. We-
gen einer Verletzung musste er früh die Fußballschuhe an den Nagel hängen und 
wurde schon mit 19 Jahren Nachwuchscoach im NLZ des FCA. Er trainierte Teams 
von der U9 bis zur U17 und wechselte 2018 als U15-Trainer nach Leipzig. Drei Jahre 
später wurde er erst zum Co-Trainer und im März 2023 zum Cheftrainer der türki-
schen U21-Nationalmanschaft berufen. Walter Sianos funkte zu ihm nach Istanbul 
durch.
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Ferienjob bei Siemens und 
habe dort während der Pau-
sen damit begonnen, meine 
Trainingseinheiten anhand 
vieler Notizen zu gestalten. 
Aber bereits meine erste 
Trainingseinheit hat alles 
über Bord geworfen, denn 
ich musste feststellen, dass 
viele Kids noch nicht mal 
wussten, wo links oder rechts 
ist (lacht). Ich habe also 
schnell gemerkt, dass ich 
ganz anders an die Sache 
herangehen muss, also mit 
weniger taktischen Sche-
men, dafür mit learning by 
doing. Für mich waren es 
tolle und lehrreiche Jahre, in 
den ersten acht Jahren habe 
ich ausschließlich im Klein-
feldbereich gearbeitet und 
dort alles von der Pike auf 
gelernt. Das würde ich übri-
gens auch heute noch jedem 
Ex-Profi wärmstens empfeh-
len, der ins Trainergeschäft 
einsteigen will.  

Du hast dich beim FCA von 
der U8 bis zur U17 hochgear-
beitet.
Und nebenbei habe ich noch 
studiert und gejobbt. Nach 
der Uni war ich dann fest bei 
der MAN angestellt. 

2018 kam dann der Wechsel 
nach Leipzig.

Ich will da ganz ehrlich sein, 
das ist mir nicht leicht gefal-
len, denn der FCA ist mein 
Verein, ich liebe Augsburg 
und ich habe heute noch eine 
totale Bindung zur Stadt. Ich 
habe lange hier gespielt, ich 
war Balljunge und habe als 
Fan schon in der Regionalli-
ga im Rosenaustadion mit-
gefiebert. Ich bin heute noch 
Mitglied und habe meinem 
Sohn erst dieses tolle Traditi-
onstrikot gekauft. Deswegen 
war der Abschied schon hart 
für mich, aber rückblickend 
muss ich sagen, dass mir 
dieser Schritt gutgetan hat, 
denn irgendwann muss man 
sich mal abnabeln, um den 
Horizont zu erweitern.

Welche Erfahrungen hast du 
in deinem neuen Umfeld ge-
macht?
Ich bin von einem Malo-
cher-Verein in einen gol-
denen Käfig gewechselt. In 
Leipzig ist alles in Hülle und 
Fülle vorhanden, dort wird 
einem jeder Wunsch erfüllt 
und man bekommt im Prin-
zip jeden Spieler, den man 
will. 

Stimmt es, dass dich Manuel 
Baum, als er 2020 beim FC 
Schalke angeheuert hat, als 
Co-Trainer haben wollte? 

„Ich liebe Augsburg und habe heute 
noch eine totale Bindung zur Stadt.“
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Ja, Manuel wollte mich mitnehmen, aber 
Schalke legte ein Veto ein, sie wollten die 
Stelle mit einem Ex-Profi besetzen.

Neben deinem Job beim türkischen Fußball-
verband bist du noch bei Sky für die Bun-
desliga-Analysen zuständig. 
Diese Aufgabe macht mir Spaß und dadurch 
bin ich auch immer up to date, was die Bun-
desliga betrifft. Bei Magenta TV mache dar-
über hinaus noch die Analysen bei Welt- und 
Europameisterschaften.

Du scheinst ein echter Workoholic zu sein, 
woher kommt diese Liebe zu Taktik und 
Analyse?
Fußball ist für mich eine Berufung, ich saß oft 
bis morgens um fünf Uhr in meinem Büro in 
Leipzig und habe gar nicht bemerkt, wie die 
Zeit verging. Ich bin tatsächlich jemand, der 
sich den ganzen Tag mit Fußball beschäfti-
gen kann.

Auch Thomas Tuchel hat beim FCA deinen 
Weg gekreuzt.
Er hat definitiv seine Spuren hinterlassen. 
Aber trotz aller taktischen Finessen, zählt 
letztendlich der Mensch. Die Magnete, die 
man auf Taktiktafeln hin und herschiebt, sind 
schließlich Menschen und das ist die Basis. 
Für meinen Geschmack ist das Individuelle 
im Fußball in den letzten Jahren verloren ge-
gangen und gerade meine Zeit in der Türkei 
hat mir das vor Augen geführt. Meine Spieler 
kommen aus sehr vielen verschieden Ligen 
und Ländern und obwohl sie für die gleiche 
Nationalmannschaft spielen, sind sie alle 
völlig unterschiedlich und ticken auch an-
ders. 

FÜRS 
LEBEN …

FANS

www.krebskranke-kinder-augsburg.de 

Ihre Spende gibt kranken  
Kindern Hoffnung.

… braucht der FCA –  

und wir auch!
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Wenn man sich deine immer 
noch junge Vita anschaut, 
stellt man fest, dass es bei 
dir nur eine Richtung gibt, 
nämlich die nach oben. Bist 
du jemand, der strategisch 
agiert oder spielt auch der 
Zufall gerade im Fußball 
eine große Rolle?
Ganz ehrlich, ich habe vor 
Jahren aufgehört, über Ziele 
nachzudenken, denn oft ent-
scheiden in dieser Branche 
andere über dich. Es macht 
einen kaputt, wenn man auf 
ein Ziel hinarbeitet und es 
am Ende vielleicht gar nicht 
selber in der Hand hat. Wie 
du schon sagst, der Zufall 
spielt oft eine große Rolle 
und manchmal muss man 
eben auch einfach zur rich-
tigen Zeit am richtigen Ort 
sein. Mein größtes Ziel war 
der Fußballehrerschein, seit 
ich den in der Tasche habe, 
bin ich deutlich entspannter 
geworden.

Seit 10. März 2023 bist du 
nun Chefcoach der türki-
schen U21. 
Ich war zuerst Co-Trainer, 
was für mich der perfekte 
Einstieg war. Ich konnte mir 
alles anschauen und ken-
nenlernen, 18 Monate später 
wurde ich zum Cheftrainer 
befördert.

Damit ging sicher ein großer 
Traum in Erfüllung
Das kann man sagen, ich 
habe an diesem Tag tat-
sächlich einige Tränen in 

meinem Hotelzimmer ver-
gossen. Ich war aber nie hin-
ter dem Job her und bin mit 
meinem Vorgänger Tolunay 
Kafkas immer noch befreun-
det. Ich kann also mit gutem 
Gewissen in den Spiegel 
schauen.

Wo lebst du eigentlich?
Überall (lacht). Unsere Fa-
milienbasis ist weiterhin in 
Augsburg, aber ich habe 
noch einen zweiten Wohnsitz 
in Istanbul. Aber im Prinzip 
bin ich permanent in ganz 
Europa unterwegs, entwe-
der auf Lehrgängen oder auf 
Spielerbeobachtungen. 

Wie sehr verfolgst du das 
Geschehen um den FCA?

Sehr intensiv, ich bin da im-
mer voll im Thema. 

Ein Wort zur aktuellen Sai-
son?
Der Klub hat super gut die 
Kurve gekriegt. Man hat jah-
relang erfolgreich gegen den 
Abstieg gespielt und durch 
verschiedene Umstrukturie-
rungen hat man ein Signal 
gesetzt, das jetzt schon früh 
aufzugehen scheint. Ich bin 
optimistisch, dass der FCA 
auch erfolgreich zum nächs-
ten Step ansetzen wird. Das 
Stadion ist abbezahlt, der 
Verein ist wirtschaftlich ge-
sund, in der Donauwörther 
Straße steht ein moder-
nes NLZ, im Verein herrscht 
Ruhe, die handelnden Per-
sonen sind alle schon lange 
dabei und man hat mittler-
weile auch eine große Fan-
basis. Mit Jess Thorup und 
Marinko Jurendic hat der 
Klub zwei sehr gute Leute 
verpflichtet, da läuft schon 
viel in die richtige Richtung. 

Wo siehst du deine Zukunft, 
Nationalmannschaft oder 
Verein?
Im Moment bin ich wirklich 
sehr glücklich und habe eine 
sehr hohe Jobzufriedenheit. 
Gerade die Erfahrungen im 
internationalen Bereich sind 
durch nichts zu ersetzen und 
das hebt einen schon auf ein 
neues Level. Aber natürlich 
reizt es mich sehr, eines Ta-
ges einen Verein zu trainie-
ren, keine Frage. Fo
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Wir sind spezialisiert auf Dienstleistungen, die den gesamten Lebenszyklus kerntechnischer Anlagen umfas-
sen. Wir planen und entwerfen, liefern und installieren – auch schlüsselfertig – verfahrenstechnische Geräte, 
Systeme und Anlagen in Kernkraftwerken und Forschungseinrichtungen im In- und Ausland. Wir führen 
Wartungs- und Inspektionsarbeiten sowie Nachrüstungsmaßnahmen durch. 
Im vergangenem Jahr haben wir mit Stolz unser 100-jähriges Bestehen gefeiert.

WIR SETZEN AUF 
KOMPETENZ UND 
100 JAHRE 
ERFAHRUNG!

WERDEN SIE 
EIN TEIL 
VON UNS!
Bei Kraftanlagen schreiben wir Vielfalt groß.
Wir verstehen uns als schlagkräftiges Team 
mit flachen Hierarchien und sind auf der Suche 
nach Mitarbeitern & Mitarbeiterinnen, die ihre 
Erfahrung, Begeisterung und Freude in unser 
Team einbringen möchten.

OFFENE STELLEN 
IN GUND-
REMMINGEN:

Technischer 
Projektsachbearbeiter 
(m/w/d)

Anlagenmonteur 
(m/w/d)

Konstrukteur / 
Technischer Systemplaner 
(m/w/d)

Mitarbeiter für den Rückbau 
kerntechnischer Anlagen 
(m/w/d)

Lernen wir uns kennen!    

 Bcen-kraftanlagen.com



Während der VfB Stuttgart 1992 die Deutsche 
Meisterschaft feiern durfte, sorgten beim 
FCA vor allem die A-Junioren für Furore. 
Zum zweiten Mal in Folge wurde das 
Nachwuchsteam Deutscher Pokalsieger – 
einer von fünf Titeln in den 90er Jahren.
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Seine vierte von bisher 
fünf Meisterschaften feier-
te der VfB Stuttgart in einer 
ganz besonderen Bundesli-
ga-Saison. Nie gab es mehr 
Mannschaften, nie gab es 
mehr Spiele – und nie gab 
es mehr Absteiger. In Folge 
der Wiedervereinigung wur-
den zur Spielzeit 1991/92 der 
Tabellenerste und -zweite 
der DDR-Oberliga – Han-
sa Rostock und Dynamo 
Dresden – in die Bundesliga 
eingegliedert und die Liga 
von 18 auf 20 Mannschaften 
aufgestockt. Nachdem je-
der Klub 38 Spiele absolviert 
hatte, gab es vier Absteiger 
– und mit dem VfB Stuttgart 
einen neuen Meister. 

Davor gab es ein atembe-
raubendes Rennen um die 
Schale, die Spielzeit gilt als 
eine der spannendsten in 
der Geschichte der höchs-
ten deutschen Spielklasse. 
Die meiste Zeit balgten sich 
Borussia Dortmund und 
Eintracht Frankfurt um die 
Tabellenspitze, erst gegen 
Ende der Saison mischte 
auch der VfB Stuttgart unter 
Trainer Christoph Daum, der 
die Mannschaft vor der Sai-
son übernommen hatte, im 
Kampf um die Meisterschaft 
mit. Vor dem Saisonfinale 

konnten die Württemberger 
nur zwei Mal von der Tabel-
lenspitze grüßen, nämlich 
nach dem 10. und nach dem 
32. Spieltag. 

Die Situation vor dem 38. 
Spieltag war dann außer-
gewöhnlich: Dortmund, 
Frankfurt und Stuttgart 
hatten nach der damaligen 
Zwei-Punkte-Regel jeweils 
50:24 Punkte auf dem Kon-
to. Aufgrund des deutlich 
schlechteren Torverhältnis-
ses hatte Dortmund (+18) 
die schlechtesten Karten, 
Stuttgart lag bei +29, die 
Eintracht bei +36. Dennoch 
schien alles für die Dortmun-
der zu laufen, die in Duisburg 
früh in Führung gegangen 
waren, während Frankfurt 
(in Rostock) und der VfB (in 
Leverkusen) in Rückstand 
gerieten. Wenige Minuten 
vor Abpfiff stand es in bei-
den Partien 1:1, während der 
BVB weiterhin führte. Dann 
überschlugen sich die Er-
eignisse: Ein vermeintlicher 
Führungstreffer Frankfurts 
wurde wegen Abseits zu-
rückgepfiffen, es folgte ein 
Pfostenschuss, ein berech-
tigter Elfmeter für die Ein-
tracht wurde nicht gepfif-
fen, schließlich gerieten die 
Hessen sogar in Rückstand. 

Beim VfB wurde Matthias 
Sammer vom Platz gestellt, 
in Unterzahl erzielte Guido 
Buchwald in der 86. Minute 
die Führung für die Mann-
schaft mit dem Brustring, 
die letztendlich die Meister-
schaft feiern konnten.

Außergewöhnlich war auch 
das Abschneiden von Bay-
ern München. Mit negativem 
Punktestand und negativer 
Tordifferenz landeten die 
Münchner auf dem zehnten 
Platz, so schlecht wie seit 
1977/78 nicht mehr und so 
schlecht wie danach nie wie-
der. 

FCA wird Vierter

Weniger gut lief es im bay-
erischen Teil Schwabens. 
Während die A-Junioren des 
FC Augsburg zu Beginn der 
1990er-Jahre große Erfol-
ge feierten, spielte die erste 
Mannschaft in der dritt-
klassigen Bayernliga. 1990 
hatte der ehemalige Profi 
Armin Veh die Mannschaft 
übernommen, der sie 1994 
zur Meisterschaft führte. Die 
Saison 1991/92 allerdings be-
endeten die Augsburger mit 
zehn Punkten Rückstand auf 
Meister Unterhaching auf 
dem vierten Rang. (as) 

60 Jahre Bundesliga
Meister auf den letzten Drücker

Historie
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Wieder eine perfekte Saison:

Zum 6. Mal in Folge 

ausgezeichnet!

YEAHHH !

Nähere Informationen unter: 
www.segmueller.de/

auszeichnungen

SEGMUELLER.DE
Online einkaufen auf

Folgen auf

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241190

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15,
Tel.: 0821/6006-0



„Es war eine hochinteres-
sante Saison für die Jungs“, 
fasst Markus Feulner die 
nun abgeschlossene Spiel-
zeit zusammen. Im Sommer 
litten die Fuggerstädter zu-
nächst unter Anlaufschwie-
rigkeiten, mit zunehmender 
Dauer stellte der Jahrgang 
2007 aber seine Arbeiter-
qualitäten unter Beweis und 
stand zur Winterpause mit 21 
Punkten auf Rang acht der 
B-Junioren-Bundesliga Süd/
Südwest. 

Zum Jahresauftakt gastier-
te der FCA beim VfB Stutt-
gart. Im schwäbischen Duell 
erkämpfte sich die U17 in 
Unterzahl ein Unentschie-
den – laut Feulner ein ent-
scheidender Moment für 
den Verlauf der weiteren 
Saison: „Mit zehn Mann noch 
einen Punkt auswärts gegen 
ein Top-NLZ zu holen – die-
se Leistung hat die Mann-
schaft noch einmal enorm 
zusammengeschweißt und 
an sich glauben lassen.“ 

In der Tat legte der FCA im 
Anschluss eine Wahnsinns-
serie hin: Regensburg (5:0), 
die Münchener Junglöwen 
(4:1) und den FC Ingolstadt 
(7:0) schlugen die Augsbur-
ger allesamt torreich. Zu-
dem punktete man gegen 
die Top-Fünf: Neben dem 
Remis bei Vizemeister Stutt-
gart entführte der FCA auch 
bei Staffelmeister Eintracht 
Frankfurt nach Rückstand 
(2:2) einen Zähler, die TSG 
Hoffenheim bezwang man 
gar knapp (3:2). Einziger Ma-
kel der Frühjahrsrunde war 
die Niederlage beim KSC 
am drittletzten Spieltag, die 
letzten beiden Partien ge-
stalteten die Schützlinge 
des Ex-FCA-Profis hingegen 
wieder erfolgreich. 4:2 ge-
wann der FCA erst in Kai-
serslautern und schloss die 
Saison Ende April mit einem 
5:1-Auswärtssieg beim 1. FC 
Nürnberg ab.

Diese Konstanz stellt der 
A-Lizenz-Inhaber lobend he-

raus: „Die Jungs waren bis 
zum Schluss entschlossen, 
haben immer mitgezogen 
und sich nicht zufriedenge-
geben. Jeder Einzelne hat 
sich persönlich wie spiele-
risch weiterentwickelt und 
einen Reifeprozess durch-
laufen. Wie wir als Mann-
schaft zusammengewach-
sen sind, macht uns als 
Trainerteam sehr stolz.“ 

Letztes Heimspiel 
für die U23

Wie die Profis absolviert 
auch die U23 des FC Augs-
burg an diesem Wochenen-
de ihr letztes Heimspiel der 
Saison. Zu Gast in der Rose-
nau ist am morgigen Sams-
tag Eintracht Bamberg. Die 
Strobl-Elf ist seit sieben 
Spielen ungeschlagen und 
möchte nun den dritten 
Heimsieg in Folge feiern. An-
gepfiffen wird die Partie um 
14.00 Uhr, das Stadion samt 
Tageskasse öffnet um 13.00 
Uhr. Fo
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Jetzt anmelden

 für 2024!

U17: Erfolgreicher Saisonabschluss

Nachwuchs
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Die FCA-Freunde 2023/24
Sponsorengemeinschaft zur Förderung des FCA-Nachwuchses

Als FCA-Freund können auch Sie...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und

... attraktive Leistungen für Ihre Nachwuchskräfte nutzen.

Melden sie sich bei Interesse gerne
unter Telefon 0821 650 40 900 oder 
per E-Mail an de.fca@sportfive.com
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PIONIERE
der Photovoltaikbranche

Krasniqi GmbH  ·  Am Wasserberg 5  •  86441 Zusmarshausen

08291 - 85 84 41  ·  info@krasniqi-solar.de  ·  www.krasniqi-solar.de

Einzigartige Konzepte
für Ein- & Mehrfamilienhäuser,
Landwirtschaft & Industrie.

Werden Sie unabhängig von 

steigenden Strompreisen mit 

Photovoltaik & Speichersystem !
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Alle Samstagsspiele der Bundesliga live und exklusiv, alle Spiele der 2. Bundesliga live, sowie alle Relegationsspiele und der Supercup live 
*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertainment und 
Sky Fußball-Bundesliga für mtl. € 25. Zzgl. einmaliger Gebühr € 29. Das Abonnement verlängert sich automatisch nach der Mindestvertragslaufzeit auf unbe-
stimmte Zeit, wenn es nicht mit einer Frist von einem Monat zum Ende der Mindestvertragslaufzeit gekündigt wird. Während der unbefristeten Laufzeit beträgt 
die Kündigungsfrist 1 Monat. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 35,50. Sky Q Receiver: Sky stellt einen Sky Q Receiver leihweise zur  Verfügung 
(die Servicepauschale i. H. v. € 149 entfällt). Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 31.3.2024. Stand: Februar 2024. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland 
Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Fotos: © 2023 DFL; © shutterstock

sky.de
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2. Bundesliga live 25mtl.*

€
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Nach dem letzten Heim-
spiel der Spielzeit 2023/24 
steht dem FC Augsburg in 
der kommenden Woche der 
Saisonabschluss beim neu-
en Deutschen Meister bevor. 
Am Samstagnachmittag 
treffen die Fuggerstädter auf 
Bayer 04 Leverkusen. 

Selten dürfte die Bundesli-
ga wohl einen souveräneren 
Titelträger als die Werkself 
gesehen haben. Einzig die 
Bayern-Dominanz unter 
Pep Guardiola ist mit dem 
vergleichbar, was die Le-
verkusener seit dem Som-
mer letzten Jahres auf dem 
Platz zeigen. In eineinhalb 
Jahren unter der Regie von 
Xabi Alonso entwickelten 
sich die Rheinländer vom 

Sorgenkind zu einer der bes-
ten Mannschaften Europas. 
Und der 39-jährige Spani-
er sieht seine Mission noch 
lange nicht beendet. Im Ap-
ril verkündete er, auch über 
den Sommer hinaus bei der 
Werkself an der Seitenlinie 
zu stehen. Dabei hatten die 
Gazetten bereits fest mit 
einem Abgang des Erfolgs-
trainers gerechnet. 

Aller Voraussicht nach dürf-
te Bayer damit auch in der 
kommenden Saison zum 
engen Kreis der Titelanwär-
ter zählen. Alonso brach-
te an den Rhein nicht nur 
eine neue Siegermentalität, 
sondern auch ein anderes 
Phänomen, das man bisher 
eigentlich nur aus München 

kannte. Aus dem früher viel 
beschworenen „Bayern-Du-
sel“ ist inzwischen längst 
ein „Bayer-Dusel“ geworden. 
Keine andere Mannschaft si-
cherte sich in dieser Saison 
so viele Punkte in der Nach-
spielzeit wie die Werkself. 

Auch der FCA musste die-
se Erfahrung bereits ma-
chen. Das Hinspiel gegen die 
Last-Minute-Experten ging 
nach einem Gegentreffer in 
der 94. Spielminute 0:1 ver-
loren. Dafür wollen die Fug-
gerstädter nun Revanche 
nehmen und in der ausver-
kauften BayArena die Par-
tycrasher spielen. Bei der 
aktuellen Form der Werkself 
dürfte das jedoch alles an-
dere als leicht werden. (mw)

Samstag, 18. Mai, 15.30 Uhr, BayArena
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lew-solar.de

LEW Solarpakete
Erzeugen, speichern und nutzen 
Sie Ihren  eigenen Solarstrom.

¹  Die Aktion ist limitiert auf die ersten 50 Kaufverträge über ein LEW Solarpaket; es entscheidet der Posteingang bei LEW. 
Der Aktionszeitraum geht bis zum 17.03.2024. Der Rabatt richtet sich nach der gewählten Solarpaket-Größe: LEW Solarpaket 
10, 20, 40, 50, 60: 3.000 € brutto, LEW Solarpaket 30: 4.000 € brutto. Der Endpreis ist abhängig von der gewählten 
Konfiguration. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Der Rabatt verfällt bei Widerruf oder Kündigung des Vertrages.

Stand: 02.2024 | © KangeStudio/istockphoto.com, © numismarty/istockphoto.com

Schnell sein 
lohnt sich:

 Entscheiden Sie sich 
bis zum 17.03.2024 für ein 
LEW Solarpaket und sichern 

Sie sich einen Rabatt 
in Höhe von bis zu 
4.000 €¹ brutto.


